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Vorwort 
 
 
 
Die 13. Arbeitstagung des AMPF — im 10. Jahr seines Bestehens — widmete 
sich einem Thema, das sich zwar allgemeiner Wertschätzung erfreut, aber in 
der Vergangenheit kaum intensiv behandelt wurde, der Rolle von Gefühl 
und Ausdruck in der Musik. Zwar ist der Begriff der affektiven Lernziele 
zur gängigen Floskel geworden, aber den wenigsten ist bewußt, daß mit 
diesem Begriff im erziehungswissenschaftlichen Sinne (s. Bloom et al.) die 
positive Einstellung zu einem Gegenstand, also z. B. die Wertschätzung von 
Musik gemeint ist, nicht aber die Affekte, die Musik z. B. gemäß barocker 
Affektenlehre vermitteln kann. Daß auf dieser Tagung fast alle Beiträge dem 
Tagungsthema galten, zeigt die Aktualität der gewählten Problematik. Die 
Formulierung „Gefühl als Erlebnis — Ausdruck als Sinn" mag der Leser als 
Programm, als zweifelnde Frage oder auch nur als Anregung zum Nachdenken 
verstehen, keineswegs aber als Aufforderung zur Gefühlsduselei. 
Die 13. Arbeitstagung setzte 2 neue Akzente: 
– erstmals wurden ein Komponist und ein Interpret zum Referat bzw. 

zur Diskussion eingeladen, deren Beiträge deutlich machten, daß nicht 
nur Musikpädagogen und Musikwissenschaftler bei dieser Thematik 
kompetent sind; 

– erstmals wurden die Tagungsreferate rechtzeitig vorab den Teilnehmern 
zur Lektüre zugesandt; so konnte die Tagung selbst überwiegend zu 
intensiven Diskussionen benutzt werden, wobei sich allerdings zeigte, 
daß auch dieses Mal die Zeit nicht immer ausreichte. 

Beide Arbeitsformen sollen nach Möglichkeit auch zukünftige Tagungen 
prägen. 
 
Die Tagung wurde finanziell von der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
und der Stadt Osnabrück großzügigerweise unterstützt. Beiden sei hiermit 
noch einmal herzlich gedankt. 
 
 
Der Herausgeber 
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